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HMoway'Z Kalbe.
Eine große Anzahl Menschen aus allen Nationen

können die Tugenden dieses unverglcichllchen Medi-
camentes bezeugen und im Nothfalle beweisen, dasi durch
dessen Gebrauch allein ihr sieches Körpci und ihre kran-
ken Glieder wieder vollsonnncn geheilt worden sind, »ach-
dein sie vorher vergeblich andere Behandlnugc» gebraucht
hatten. M a n kan» sich von diesen fast unglaublichen
Kuren durch das Lesen der Zeitungen überzeugen, welch«
taglich seit mehreren Jahren das Publikum davon un-
terrichten. Die meisten Falle scheinen so ausier'vrdent-
lich, daß die größten Aerzte darüber in Eiftalnien
gerathen sind. W>c viele Personen haben mir Hilfe
dieses souveränen Heilmittels den Gebrauch ihrer Arme
lind Beine wieder erlangt, nach langem Aufc'lthalte
in den Spitälern, wo sie cer Amputation schoil ent-
gegensahen. Viele Andere, welche jene ^eidensstätten
pellassen, lim sich einer schmerzlichen Operatio» zu
entziehen, wurde» durch den Gebrauch dieses unschätzbare!,
Mcd!came>,tes vollkommen geheilt. Mch- ere unter i.dncn
haben, im Ergüsse ihrer Erkenntlichkeit, diese wohlt'hä.-
tigen Resultate vor dem Lorbmayor nnd anderen obi'lg-
keitlichen Personen l'oii London mündlich bestatigr, ll^n
ihren Zeugnissen mehr Glallblvürdigkeir zn lieileihen,

Nien'cind blauchre all seinen Zustande, wie a'-g
er auch zu sein scheint, zu verzweifeln, wenn man »nr
Vertrauen genug hatte , dieses Mi t te l ernsthaft un d
mit der Beharrlichkeit auznwendei,, welche die N a t u r
des Nebels erfordert; da»» würde mau d^s unbestiit-
tenste beste Nesultac erreichen und beweisen, daß l.'s
Heilung für ?lllc aibt. Die Salbe >st in den folge a-
heli Fallen ganz besonders anwendbar.
Anschwellungen :c. Krebs

„ der große., Zehe Krumm?, verflochtene o! 5e«'
Aufgespluiigenc H^nde varicose Vene« dr>- F, iße
Vackerk!'äi)e 3ultibag^>
Blattern Neivenzittern
Brand Pustel»
Drüsenerweiterung Rheumatismus
Erysipelas Schlimme Füße
Fistel am Bauche „ Brüst,

» am Gesäße Schmerzen des Kopfes'
„ an den Rippen „ des Gesichts

Geschwülste „ an der Seite.-
Gicht » der Glieder
Grind Schnittwunden
Hautblasen Schorf
Hautkrankheiten im All- Skrofel»

gemeinen Skorbut
Hämorrhoiden Skoibutische Eruption
Hüftweh T>c Doulom-snr
Hnhnerangen Veneiische Anschwellung
Kalte und Mangel der „ Flecke nnd <3x-

Wanne in irgend einem crescenzem
Theile der Extremitäten » Geschwüre

Kranke Brustwarzen „ Wunden
Kräße Wassersucht

Hauptniederlage bei Hcn » S e r r a v a l l o , Ap othe-
ler in T r i e st, ut>d >n Laibach bei Herrn V . G g -
genberger, Apotheker zum goldenen Adler.
Z" I7 t t8 , (2)

Ronsiantill Ta»i)ler,
Vuchdrucker, Vuchbinder und Konlmissions-Vuck/Händler

in Neustadt!,

bringt zur Nachricht,' daß BeMIungeu auf

Journale des I n - und Auslandes uno Erschei-

nungen im Wege der Pränumcra5',on. von ihm

bereitwilligst angenommen, sy wie auch a l le

A r t i k e l aus dcm G^bicto der Literatur, die

nicht augenblicklich am Lagcr sind, schlel l-

n igst und ohne P r e i s e r h ö h u n g besorgt

werden.

Ferner empfiehlt Obiger seine ganz neu und

solid eingerichtete und >m vollsten Betriebe

stehende B u c h b i n d e r e i zu allen in dieses

Fach einschlagenden Arbeiten, unter Zustcherung

geschmackvollster Arbeit, prompter und billigster

Bedienung'

Alö Buchdrucker befindet er sich in oer Lage,

allen wie immer gearteten Auftrag,n bestens zu

entsprechen.

Vorräthig am Lager sind stets bei ihm:

Eine schöne Auswahl deutscher, lateinischer und

krainischer Gebetbücher in Papier-, Leder- und

Pracht-Einbanden, Kalender, Schulbücher,

Schreib- und Fleißtheken, große und kleine j

Heiligenbilder, Bpitzcnbilder, Gratulations-Bil-!

leten, feinste Pariser Briefpapiere, Golddordu-

ren, Blumen-, gepreßte und gefärbte Papiere,

Zeichnen-und Strohpapiere, Couverte, elegante

Brieftaschen, Portmonais und Notizbücheln,

Einschreibbücheln und Bilderbücher für Kinder

:c. ?c. Alle Gattungen Schreibmaterialien, so

wie auch namentlich Stahlfedern aus der renom-

mirten Fabrik des K a r l H u h n in Wien.

M H ^ Auch befindet sich für Un t e r k r a i n

ausschließlich nur bei ihm die Niederlage der

so sehr beliebten W i e n e r W a s c h g o l d l e i -

ften, und es werden daselbst Rahmen in jeder

beliebigen Größe zusammengesetzt.

Neustadtl am l'<i. Dezember l«57.

3 174, c,2) M k privilegirte VcrstchcrunM-Gesellschaft

MOM SOCIETA COMMERZIJLE Dl IVMII l i l / l l »M
in Yriest,

AnsMungs-Vereine str Kinder.
Die k. t. priv, ^u«v2 8uci^tü cnmmercililo <li ^ « i o u r ^ i o n i in I l i e s l hat bereits sämmtlich, in

ihrem Statute vorgesehene Versichenmgszweige sammr den Versicherungen auf baS i!,ben des Menschen « t i -
vir t , in letzteren aber bishei- nur Garantien von Kapitalien und Renten lediglich gegen fixe Pi-amien .aklba.'
bei Lebzeiten und mich dem Tode des Versicheiten, gewahrt. ' 4«p<vni

Nun schritt die Anstalt auch zur Gründung der sogenannten Tontinen. Velsichei-unaen b,^l i
sammter Nutzen zu Gunsten der Versicheiten verbleibt, Zu diesem Ende gründet, sie zehn verschiedene tinted
sich vollkommen getrennte ToncinenKlassen für Kinder, welche vom Jahre ,848 bis ,857 geboren sind Der
Zweck dieser Einrichtung ist, den Versichert.» nach vollendetem 20. Lebensjahre eine B u m m , <u besckaff«.
z. B . ;ur Aussteuer für Madchen, oder als Kapital zur ersten Geschäftseinrichtung, zur VoUtndun« der Un i '
versitäts^Sludlen und zur ^ langung des Doctora l^ ferner zur Ablösung der M'l.lärpfiichliakeit oder endliä,
^um Beginn ledcr w,e lmm,r gearteten Laufbahn. ?llle, welche in dem n ä m l i c h e n ^ahr , aeboien s.nd
bilden demnach eine g e m e i n s c h a f t l i c h e Klasse, und nehmen insgesammt als Gesellschafter mit a l - ^ , , / .
Rechten und gleichen P f l i ch t , an derselben Thei l , und zwar im Verhältnisse zur An,ahl d,r uber.,°mmenl°
Actie.,, lndem jeder Hcheilnehm^ „ach Belieben eine oder mehrere Actien besitzen kann. '""«menen

Die Einzahlungen könn,n entweder beim Einciicc „'n- für allemal mit 100 fi. pr. Aktie stattfinde

^ , , ^ ' , . , ^ ' " " " « ' ^°b« ,85? e!,..r der b^he. «i f f„ ' . . „ >° «,,ss.„ ,,»ch M ° « « « ^ i ^ . ^

I l«57 Istt l» «8 2N VI, l852 <W « «» l b

III. <liü5 1UN 8 62 l« mal VIll. <850 100 l 0 , ü 12 mal
IV. 185^ 10U 8 ! 76 17 lX <8^» Itttt ll> 7l ! <»
V 1853 «00 8 99 l6 X. l848 lyo , , ! g» , i

Das Geschaftslokal der Haupt Agentschaft obiger Gestllschaft befindet sichln L a i b a c h ! Hauptplaß
Haus Nr, l5.

Edmund Tevpin.
Z. 89. (24)'

Zahnarzt Popp's k. k. a. priv.

ANATHERI1V-MÜNDWA88EH
! Alleiniges Cenlral'Verscndmigs-Depot l>n ^, n« H- «« lĵ ll»N.-

^ V t e u , S t a d t , unter den Tnchlauben N r . HHF im H. Ttock
Preis fur ein Flacon sammt Broschüre.- l st. 20 kr E M '

Warnung an das P. T. Publikum.

W!'^^^^ 2.K!^N^ ̂ NüuI^^nc r
daß ledes Fläschchen mit c i n e r Z i n n k n p f t l M M f f W ^ f welcher d o ^ ^" " ' ^ ' " '
ausgeprägt ist, gut »erschlossen scm muß. M ^ z ^ M ^ 7 a n d e ^ ^ ^ Wgevruckte Stempel
sifikatc gütigst einzusenden bitte. ^ ^ ^ ^ " " 6aUe ich n m vorkommende Fal .

vMtMNschez Zttsinll„s»er

lyeter, m .'l ens tad t l in Krain bei D u m i n i k N i z z o l i , Apotheker. 5
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Kundmachung*.
Die vierte Verlosung w

gräfl. Saint-Genois'schen Anleihe von 3,200.000 Gulden
'erfolgt, statt am R Februar,

schon am 9. Jänner 1868.
>»M»>Ul « » ^ U Die Verlosungen dieser Anleihe enthalten Gewinne von

Gulden V« » o » — K«V « » » 3 » «tzd« H» « » « c
Der mindeste Gewinn eines Loses beträgt dermal OH fl. CM.

Die Verlosungs-Beträge werden bei dem Bankierhause S . M . v. Nothschild in Wien ausgezahlt.
Wien, 2 4 November »837

S M . v. Rothschild. Hermann Todeseo s Höhne.
Z. 2202, (3)

u n d

besonderen Beachtung!!
Der Entschluß, Mlch vom S c h n i t t - und Mode-Gcschafte gänzlich zurückzuziehen,

veranlaßt mich, meine seit 8 Jahren bestehende S c h n i t t - und M o d e w a r e n - H a n d l u n g
m i t G e o r g i H.8H8 aufzulösen.

Um nun die solchem Zwecke entsprechende Veräußerung meines reich u n d schön
s v r t i r t e n Warenlagers ehestens erreichen zu können, bin ich veranlaßt, einen

gänzlichen Ausverkauf
von heute an zu veranstalten.

Die Preise sind in Anbetracht dieses Umstandes, besonders bei dem kleinen Rest des
vorjahrigen Lagers, bedeutend herabgesetzt, und derselbe wird fast durchgehends unter dem Fa-
brikövreise verkauft. Besonders zu empfehlen sind.

F ü r D a m e n :
Alle Sorten Mode-Kleider in Ganz- und Halb-Seide, Ganz- und Halb-Wolle, glatte

und gedruckte inländische, französische, englische Üai-^S, N u ^ I i n , ^»<;anet8, I^l-e»!«, 1'nil
l̂ u lVm'ä, Weberzeuge, quadrillirte Mi l ie t in und NenpuUww, glatte und quadrillirte
Ganz. und H a l b - M g t t m u u l , quadrillirte und gcdruckte Barchente, glatte und fa^onirte Orlßän»
M,886lin äe I^INS) I^lMi-kiMlolll l ir, I^ i l)6t in, ^!iil)6t-s>a0kmir, eingewebte I^0NF'8iln^l
und 81t>v»l-Tücher, Winter- und Sommer«I^0N^ ~ 8livvä! und Tücher, quadrillirte Seiden^,
gedruckte Schafwoll - und OkknillenL,'s»oIi6'Tücher, ferner alle Gattungen faponirtc und
glatte Seiden-Stoffe und Bänder, Seiden- und Wollsammet, Plüsch, englische und französische
ttloncl^n- und Zwirn-Spitzen, Uoul- und Unt<«t-Stickereien in Kleidern, Ober- und Unter-Che-
mistts, Kragen, M y s t i k , Unter-Aermel, Barchs, geschlungene Neul- u. Glisse-Streifen,
Voil«, Brautschleier, echte glatte und Spitzen-Leinen- glatte und Spitzen - Baumwoll-Battist-
Tücher, französische Mieder, geschlungene I^l-Kn!- und
glatt und fa^onirte N o u l , Lntlgt-Olaire, Uatist-Vgpeur, appretirte und unappretirte Blu-
men-Vn^eur, ^ g r l k w n , I^vnon und Organtin. Färbige «lacunet«, glatt und faoonirt —
L r ü s ^ e r ' l u l ! , ?ul l - an^Igi«, glatt und faeonirten l i l o n ^ r l i n ä . I'ilzuet- und eingewebte
Bettdecke«, gedruckte und eingearbeitete Tisch-, Garn- und Leinen-Kaffeh-Tücher, und Desert-
8orviown. — Alle Gattungen Futter-Waren und alle in dieses Fach einschlagende Artikel,
nebst einer besondern großen Auswahl verschiedenartiger Reste.

Alle Sorten weißer und gefärbter Strick-, Hakel- und Schlingwolle, echt englischen
weißen und gefärbten Marschall-, Maschin-, Näh-, 4fachen Königs- und Wirthschaftözwirn, nebst
allen Gattungen Seiden-, Zchaf- und Baumwoll-Wirkwaren.

Ferner eine mannigfaltige Auswahl aller Gattungen
«5 ^. Möbelstoffe und Vorhang - Musselins,

nebF allen dazu" gehörigen Fransen, Bordüren, Vorhang-Spitzen, und Vorhang-Halter, /,
und '/4 gefärbten Baumwoll- und Leinen-Bett-Gradl, fertige Mattatzen, Bett-Decken, Schaf-
und Baumwoll-Bett-Kotzen, Salon-, Bett-und Laufteppiche, Wachstaffet und Wachsleinwanden,
so wie auch noch eine Auswahl von transparenten gemalten V'enstLl'-kmüötten.

Für Herreu:
Alle Gattungen Rock- und Hosenstoffe, Gilets in Seide, piqu« und Schafwolle, O a -

vat«, Neknrpy«, c'li6mis«t8, Kragen, k ' a u l ^ . und Leinen-Sack-Tücher, echte Duxer-Leib-
chen, Hosen und Socken^ ieitiaL. Schlaftöcke, seidene und baumwollene Regenschirme und viele
andere Artikel. . W » M M ^ . A' . . ^ ' ^

Meinen verehrten Kunden diene übrigens zur Wissenschaft, daß alle biö dorthin ein-
laufenden Kommissionen aufs Schnellste und Pünktlichste effektuirt werden wie bisher.

Altiert Triftič.er#
Z. 2,40 («)

Torf, vollkommen trocken, von vorzüglicher Brennkraft, auch bei
ungünstiger Witterung aus dem Magazine ln der Tunau-Vorstadt zu
bezuhen.

Bestellungen werden angenommen:
Karlstädter Mauthgebäude Nr. 10 beim Eigenthümer.
S l . Peters: Vorstadt in der Qfflzin des Herrn Stadtwundarztes

M a t h . Finz
Conqreßplay in der Sckuhbandluna. des Herrn F. Iel lachich.
Stadt, Hauptplatz nn K'affehhaus des Herrn Gnesda.

Z. 22 w . (3)!
B e r g u n d H ü t t e n v e r w a l t e r s S t e l l e .

Bei dem gesellschaftlichen Bleibergbau zu
Knappouschc, 2'/^ Stunde von Laibach ent-
fernt, ist die Berg- und Hüttenverwaltersstelle
erledigt. M i t diesem Dienstposten ist ein Ge-
halt uon UWU fi. l 5 M . , sowie 20 Klafter
hartes 2lzölliges Brennholz, 52 Pfd. Un-
schlittkerzen, ein schönes Quartier, Benützung
eines Küchengartens und eines gesellschaftlichen
Pferdes sammt Wagen verbunden, zugleich
werden, wenn den Dienstverpstichtungen zum
Wohle der Gesellschaft vollkommen entsprochen
wird, 2 S vom Reinertrage zugesprochen.

Die Erfordernisse für den Dienst sind: mit
gutem Erfolge absolvirte bergakademische Stu-
dien, praktische Kenntnisse im Bleibergbaue,
in der Hütten- und Aufbereitungs - Kunde,
Markscheiderei, Maschinenwesen, ferner Ge-
wandtheit in der montanistischen Geld- und
Materialrechnung und Fertigkeit im Konzept-
fache.

Bewerber um diese Stelle, welche die vor-
geschriebenen Kenntnisse besitzen, wollen ihre,
hinsichtlich der Fähigkeiten, des Lebensalters,
der Moral i tät, der frühern anderwärtigen
Dienstleistungen, und des ledigen oder verhei-
rateten Standes instruirten, eigenhändig ge-
schriebenen, frankirten Gesuche binnen 4 Wochen
an die Gewerks-Direktion einsenden.

Von der Gewerkö - Direktion des gesell-
schaftlichen Bleibergbaues in Knappousche

zu Laibach am 21. Dezember 1857.
Z. 2 2 l I 7 " ' ( 3 ) '

R e s t a u r a t i o n zu v o r p a c k t e i t i
Bei dcm Bleibergwerke in Knappousche bei

Laibach ist die Restauration vom I. Jänner
185,8 an zu verpachten. Es befinden sich bei
diesem Bergwerke über 15N Arbeiter, an wel-
che die verschiedenen Lcbensmittel zu verab-
folgen sind. Die weiteren Bedingnifse sind bei
der Gewerks-Direktion in Laibach einzusehen.

Vo>, der Grwcrks-Direktion des Knappou-
scher gesellschaftlichen Bleibergbaues zu

Laibach, 2 l - Dezember 1857.
3. 2225 ;2)

Annonce.
Endesqefertiatcr hat so eben aus

Wien arüne Franz Josefs - Hüte,
dann französische Zylinder-, so wie
auch alle übngcn Gattungen Hüte
erhalten.

Derselbe empfiehlt sich einem ge-
neigten Zuspruch.

Johann Suppan^
Z 2224, l2>

I n dem Hause Nr. 1̂ 5 am St.
Jakobs - Plaste, im Herrn Josef
Schulischen Hause, werden gute
Mottlmger Weine, dle Maß zu 20
und 2^ kr- über dle Gasse ausge-
schenkt.

Lcubich den 22. Dezember 1857.


